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1. GELEITWORT DER FRAU BEZIRKSHAUPTMANN  

 
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des 
SCHWARZATALER SOCIAL CLUBS! 
 
Der Verein Schwarzataler Social Club mit Sitz in 
Ternitz ist seit seiner Gründung vor mehr als 3 
Jahren zu einer Institution geworden, die sich weit 
über die Grenze des Bezirkes Neunkirchen hinaus 
einen Namen gemacht hat. 
 
Das Team des Schwarzataler Social Clubs unter 
der Leitung von Günther Schneider konnte in 
Zusammenarbeit mit den verschiedensten 
Institutionen, der Bezirkshauptmannschaft 
Neunkirchen, den Gemeinden und sozial 
engagierten Bürgern viele Menschen im Bezirk, die 
in Not geraten sind, in geeigneter und nachhaltiger 

Form unterstützen. Der Erlös zahlreicher Veranstaltungen sowie viele 
helfende Hände ermöglichten auch die Realisierung großer Projekte.  
 
Als Bezirkshauptmann von Neunkirchen bedanke ich mich persönlich für 
dieses Engagement und wünsche dem Verein auch weiterhin viel Erfolg im 
kommenden Jahr.         

          
             Mag. Alexandra Grabner Fritz 

Bezirkshauptmann 
 

2. VORWORT DES VORSTANDS 
 

Der SCHWARZATALER SOCIAL CLUB wurde am 3. November 2011 
erstmals präsentiert und ist seit der Generalversammlung am 27. April 
2012 offiziell im Vereinsverzeichnis als überparteilicher, ehrenamtlicher 
und gemeinnütziger Verein registriert. Dank unserer Sponsoren und 
Gönner, Ehrenmitglieder, Mitglieder und sich im Vorstandsarbeitskreis 
(VAK) aktiv einbringender Mitarbeiter konnten wir sehr vielen sozial 
benachteiligten Menschen im Bezirk Neunkirchen helfen und neue 
Perspektiven geben. 
 
Es geht uns dabei nicht um punktuelle, sondern in erster Linie um 
nachhaltige Hilfe und wir merken sehr schnell, ob jemand an der 
Verbesserung seiner misslichen Situation selbst interessiert ist oder 
sich nur – klar ausgedrückt – auf Kosten der Allgemeinheit in die 
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sprichwörtliche soziale Hängematte legen will, wofür wir absolut kein 
Verständnis aufbringen. 
 
Im Laufe der Jahre unseres Engagements haben wir einen sehr 
zielführenden und praktikablen Modus entwickelt – unser mit dem 
SOZIALPREIS LÖWENHERZ 2013 in St. Pölten ausgezeichnetes Modell 
SOZIALMOSAIK - nach dem wir zumeist vorgehen, wobei wir für die 
Realisierung unserer Projekte, vor allem bei größerem Umfang, gemäß 
unserem Wahlspruch GEMEINSAM SIND WIR STARK immer wieder 
auch etablierte, soziale Vereine, die Gemeinden, öffentliche 
Körperschaften, aber auch private Fonds zur Zusammenarbeit 
einladen. 
 
Bedauerlicherweise – und das ist leider die Realität – findet der SSC 
noch immer nicht überall Akzeptanz, sei es bei den renommierten, 
alteingesessenen Clubs, aber auch bei manchen Gemeinden, die dem 
SSC aus uns nicht nachvollziehbaren Gründen nach wie vor skeptisch 
gegenüber stehen. 
 
Besonders positiv hervorheben möchten wir daher die beispielhafte 
Kooperation mit dem Sozialamt der BH Neunkirchen, ohne die wir 
unsere soziale Tätigkeit niemals so effektiv gestalten könnten, wie dies 
auch im vergangenen Jahr der Fall war. Ein besonderer Dank gilt hier 
vor allem unserem Ehrenmitglied und unterstützenden SSC-
Schirmherrin, Frau Bezirkshauptmann Mag. Alexandra Grabner-Fritz, 
den Ressortleitern und –leiterinnen Fr. Sylvia Kovar, Fr. Michaela 
Schneidhofer und Hrn. Thomas Berger und allen DSA´s sowie den 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Sozialamtes der BH 
Neunkirchen. 
 
Ebenso besteht mit dem AMS eine sehr gedeihliche Zusammenarbeit, 
wobei wir uns speziell beim Leiter, Hrn. Bürgermeister Walter Jeitler, 
herzlich bedanken. 
 
Wir stehen mit unseren Namen und unserer guten persönlichen 
Reputation dafür ein, dass die uns anvertrauten Spendengelder 
ausnahmslos und ohne Abzug für Personal- oder persönliche 
Aufwandskosten direkt den sozialen Projekten zugeführt werden. 

 
Dafür garantieren der Vorstand des SSC und der gesamte 
Vorstandsarbeitskreis.  
 
 
Günther Schneider      Manfred Knöbel  Michael Schwiegelhofer 
Obmann   1. Obmann Stv.  2. Obmann Stv. 
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3. SSC VORSTAND 2014/2015  

 

ei der Generalversammlung am 31.1.2014 wurde der alte Vorstand entlastet 
ue Vorst nd fü lt: 

B
und der ne a r 2 Jahre wie folgt gewäh
 

 
Obmann:       Ing. Günther Schneider 

an : el  
  er 

1.Stv. Obm n   Manfred Knöb
2.Stv Obmann:   Michael Schwiegelhof
Kassier:       Mario Posch    

rfel    
sch    

Buchhaltung:     Mag. Martina Wü

  
Schriftführer:    DI Wolfgang Radkowit

 
Stv. Schriftführerin: Lydia Kellnhofer 
echnungsprüfer     Dr. Wolfgang WinklerR  
Rechnungsprüfer     Mag. Richard Millian 
 
Dank  und  Anerkennung  für  seine  ausgezeichnete  Arbeit  gebührt  unserem 
echnungsprüfer Mag. Josef Ehrenböck, der 2014 krankheitshalber sein Amt 
urück legen musste. 
R
z
 

 

4
 

. ER RSTANDSARBEITSKREIS (VAK)  WEITERTER VO

git   Andraschky Mar
Baci Erich 
Burian Gerhard 

khard Martin Drechsel‐Bur
Ehrenböck Josef (krankheitshalber ausgeschieden) 

katholischer Pfarrer in Pottschach) 
Ehold Birgit 
Fürtinger Wolfgang (
Haberler Nicole 
Hafenscher Herbert 

eschieden im März 2014) 
vangelischer Pastor in Ternitz) 

Hanisch Iris (ausg
j (e
a 

Hliboky Andre
Höbaus Susann

 Höbaus Alfred
Jakusch Heinz 

 Kofler Ewald
Neubauer Erich 
Posch Karin 
Radax Dr. Monika  

f  
inz  

Scheida Ingol
Spielbichler He
töger Doris 
chuler Karin 
S
S
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11 Arbeitstreffen wurden 2014  im erweiterten Vorstandsarbeitskreis  (VAK) 
durchgeführt.  In  diesem  Arbeitskreis  wird  festgelegt,  wie  in  den  vom 
Vorstand  genehmigten  Projekten  nachhaltig  geholfen  wird  und  in  welcher 
Form  diese  Projekte  dann  abgewickelt  werden.  Jedem  Projekt  wird  ein 
rojektleiter  zugewiesen.  Der  steigenden  Zahl  der  Anfragen  Rechnung 
ragend sind die VAK Mit
P
t
 

glieder einzelnen Tätigkeits‐Bereichen zugeordnet.  

 PROJEKT MAHLZEIT:     für sozial be
                               

nachteiligte Menschen Förderung einer
warmen Mahlzeit/Tag gemeinsam mit SOMA  
TERNITZ (für mobile Klienten) und Zubereitung 
nd Zustellung durch die KOCHENDEN u

ENGELN, Ternitz (für nicht mobile Klienten) 

 PROJEKT OBDACH:  
 
Beschaffung finanziell angepasster Unterkünfte für  

t) 
n. 

sozial schwache Wohnungssuchende (ohne Bonitä
die an der Verbesserung ihrer Situation mitarbeite
inrichten von Wohnungen mit Gebrauchtmöbeln 
urc
E
d h SSC MÖFIX TEAM 

 PROJEKT LEBENSWE helfe, 
 
RT: Beschaffungshilfe für REHA‐und Heilbe
Unterstützung bei Miet‐ und Energiekosten‐
Rückständen in überprüften Fällen   

 
5. VERWENDUNG VON SPENDENGELDERN  

 
Überall, wo Geld im Spiel ist, muss mit besonderer Sorgfalt und Transparenz 
vorgegangen werden, das ist auch im SSC eine oberste Verpflichtung.  
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, die den monatlichen Mitgliedsbeitrag 
(10 €) entrichten und unsere soziale Arbeit damit unterstützen. 
Unser  Dank  gilt  aber  auch  allen  SOCIAL‐TALER‐Spendern  (2  €/Monat),  die 
einen Dauerauftrag eingerichtet haben. Wir bitten die Bevölkerung von dieser 
Art  einer  effektiven  Kleinspende  nach Möglichkeit  noch mehr  Gebrauch  zu 
machen,  da  jeder  Euro  zählt.  Die  Geldinstitute  des  Bezirks  sollten  darüber 
uskunft  geben  können,  ansonsten  dürfen  wir  die  Interessenten  darum 

t
A
bitten, ombudsmann@schwarzataler‐online.a  zu kontaktieren. 
 
Grundsätzlich  geben  wir  unseren  Klienten  niemals  Bargeld  in  die  Hand. 
Entnehmen Sie bitte unserem Kassabericht die Details,  in welcher Höhe wir 
mit  den  uns  zur  Verfügung  stehenden  finanziellen  Mitteln  im  Jahr  2014 
Hilfesuchende  mit  SOMA‐Einkaufsgutscheinen  versorgt,  EVN‐Rechnungen, 
Mietrückstände,  Heizkosten  beglichen,  Heizmaterialien  beschafft  und  in 
besonderen Härtefällen den Umstieg auf kostengünstigere Heizmöglichkeiten 
(z.B. Holzofen statt Stromheizung) ermöglicht haben. 
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Ein besonderes Anliegen sind uns die Kinder. So konnten wir im Jahr 2014 für 
sozial  schwache  Familien  eine  Aktion  SCHULSTART  durchführen 
(Schultaschen  und  Schulutensilien),  wieder  eine  WEIHNACHTSAKTION 
organisieren  und  Kindern  aus  sozial  benachteiligten  Familien  zusätzlich  zu 
einer  Kinovorstellung  mit  dem  Film  „Paddington“  und  vielen  Süßigkeiten 
auch  den  einen  oder  anderen  lange  gehegten,  bisher  nicht  realisierbaren 
Herzens‐Wunsch“  erfüllen  –  Danke  an  dieser  Stelle  auch  nochmals  an  alle  „
Sponsoren und Kooperationspartner. 
 
Zusätzlich sehen wir es auch als unseren Auftrag, andere sozial tätige Vereine 
im Bezirk bei Bedarf in geeigneter Form zu unterstützen – auch das konnten 
ir  im  vergangenen  Jahr  wieder  bei  drei  Vereinen  (NESIB,  B‐Engel  und w

KAMILLIANISCHE FAMILIE TERNITZ) erfolgreich umsetzen. 
 
lle Mitglieder  des  SSC  arbeiten  zu 100% ehrenamtlich  und  erhalten daher A
keinerlei Bezahlung. 
 
Bis  auf  die  geringfügigen Betriebskosten und die Haushaltsversicherung  für 
unser Überbrückungsquartier „Prekarium“ (Notwohnung), KFZ‐Versicherung 
und  Treibstoffkosten  für  unseren  3,5  t  Transporter,  fallweise  erforderliche 
Portokosten  und  geringfügige  Druckkosten  (Flyer,  Plakate,  Infomaterial) 
allen  keinerlei  Verwaltungskosten  an,  womit  wir  weit  unter  dem f
zugelassenen 10%‐Anteil  für ehrenamtliche Vereine liegen. 
 
Die Besprechungen/Sitzungen des erweiterten Vorstandsarbeitskreises VAK 
führen  wir  monatlich  in  den  Räumlichkeiten  der  Pfarre  Pottschach  durch. 
uch dafür fallen keinerlei Kosten an, denn diese Räumlichkeiten dürfen wir A
kostenfrei nutzen – Besten Dank an Pfarrer Wolfgang Fürtinger.  
 
Für repräsentative Treffen, Spendenübergaben und Einladungen dürfen wir – 
benfalls  kostenlos  –  im  MSC  Neunkirchen  die  Räumlichkeiten  von e
SCHNEIDER & PARTNER und MEDIASHOP TV benutzen. Herzlichen Dank!  
 
2014 konnten wir gemeinsam mit unseren Förderungspartnern auch wieder 

mt ein  „Großprojekt“  umsetzen  –  den  Einbau  einer  Innenraum‐Liftanlage  sa
ehindertengerechten Umbau des Sanitärbereichs – mit beachtlichen 
esamtkosten von ca. € 56.000,‐‐, darin enthalten auch € 3.000,‐‐ vom SSC. 
b
G
 
Mario Posch, Kassier 
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6. KASSABERICHT 2014 

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2014 
Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen, Veranstaltungen und Spendensammelaktion 

Konto Nr. Bezeichnung Betrag 
4000  Mitgliedsbeiträge 10.330,00 
4012  SOZIALMOSAIK Vortrag  500,00 
4100  Spende SOCIAL TALER 1.505,00 
4231  Spenden Projekt  INNENLIFT 11.500,00 
4240  Spenden Projekt  ALS PATIENT 3.752,09 
4250  Spende TK PAINTINGS Charity-Malkurs 1.000,00 
4255  Spende KLANGMALEREIEN Bilder 400,00 
4256  Spende KINDER WEIHNACHTSAKTION 2.000,00 
4260  Spenden NOSTALGIEPARTY 4.587,51 
4261 Spenden VERNISSAGE SVETNIK  2.403,00 
4265  Spenden ADVENTMÄRKTE 8.751,87 
4800  Spenden ALLGEMEIN 6.625,26 
8060  Zinsenerträge Bankguthaben 17,96 

 S U M M E 53.372,69 
 
Ausgaben für soziale Zwecke, Projekte und Vereinsförderungen, 
Veranstaltungen und administrative Kosten
 
Konto Nr. Bezeichnung Betrag 

5000  Sozialzuwendungen (SOMA Gutscheine) 4.477,65 
5003  Projekt HOCHWASSERHILFE WACHAU 2.035,00 
5005  Vereinsförderungen 2.500,00 
5007  Aktion LEBENSWERT 3.037,17 
5008  Projekt  ALS PATIENT 4.502,00 
5010  Wohnungseinrichtungen, Heizungen 5.851,24 
5011  Übersiedelungen 879,40 
5012  Bestattungskosten Unterstützung 500,00 
5013  Energiekosten Übernahme 2.864,54 
5014  Mietkosten Übernahme 1.914,14 
5015 Aktion SCHULSTART 637,61 
5016  Projekt  INNENLIFT 14.500,00 
5017  Kindergeschenke WEIHNACHTSAKTION 1.348,76 
5060  Veranstaltungen Aufwand 1.153,94 
5065  Adventmärkte  Aufwand 2.586,22 
7100  Beiträge und ähnliche Aufwendungen 22,10 
7241  Instandhaltungen Fuhrpark 356,79 
7242  Treibstoffe Fuhrpark 582,97 
7600  Büromaterial 105,91 
7650  Werbeaufwand 947,99 
7710  Kraftfahrzeugversicherung 1.588,62 
7790  Spesen des Geldverkehrs 110,61 

 S U M M E 52.502,66 
 
ÜBERSCHUSS 2014 870,03 
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7. BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFUNG 

  
Bericht der Rechnungsprüfer zu Jahresbericht 2014: 
 
Der vorstehend angeführte Kassabericht 2014 wurde am 10.3.2015 geprüft und unsere 
stichprobenweise Prüfung hat ergeben, dass für sämtliche Einnahmen und Ausgaben 
entsprechende Belege vorhanden und diese übersichtlich und jederzeit auffindbar 
abgelegt sind. 

 
Unsere Prüfung hat keinerlei Beanstandungen ergeben. 

 
 
Mag. Richard Millian e.h.     Dr. Wolfgang Winkler e.h. 
Steuerberater      Rechtsanwalt 
 
 

8. MITGLIEDER DES SSC  
 

Der SCHWARZATALER SOCIAL CLUB hatte per Ende Dezember 2014 
über 120 ordentliche bzw. unterstützende Mitglieder und 6 Ehrenmitglieder.  

Um Mitglied  im SSC  zu werden  sind Eigeninitiative, Kreativität  und  soziales 
Selbstverständnis  notwendig, wobei wir  jederzeit  offen  für  neue  Ideen  und 
onzepte  sind,  wenn  diese  mit  unseren  Statuten  konform  gehen  und  die  
ereinsziele fördern. Wir freuen uns auf Sie! 

 
 

K
V
 

9. LEISTUNGEN DES SSC 2014 
 
Im Jahr 2014 wurden aus den ca. 190 Hilferufen, die im SSC eingegangen sind, 
nach Genehmigung durch den Vorstand vom Vorstandsarbeitskreis insgesamt 
101  reale  Projekte  definiert,  wobei  jedes  einzelne  Projekt  ein  Projektleiter 

. eigenverantwortlich betreut. (Tendenz steigend)

 idung 
 

 Erstversorgung mit Lebensmitteln und
ffu

 

Kle
 ng Unterstützung bei Wohnraumbescha

 
Hilfe beim Einrichten von Wohnungen 

 h Überprüfung 
Möbelbeschaffung und – aufstellung 

kständen nac
 
Übernahme von Energiekosten und Mietrüc

 
Übernahme von Übersiedlungskosten nach Überprüfung 
Unterstützung bei Elementarkatastrophen 

 n Notsituationen und Abfederung von Unterstützung bei unvorhersehbare

 
individuellen Härtefällen  
Förderung gemeinnütziger Vereine 

 bezirksweite Spendenaktionen über Medien in besonderen Notfällen  
 
 



 

 

  Seite 
10 

 
   

 
KOSTENLOSE BERATUNGEN DURCH FACHKRÄFTE: 
 
Der SSC kann auf kompetente Spezialisten und Fachberater aus nahezu allen 
Bereichen  und  Sparten  für  eine  kostenlose  Erstberatung  zugreifen.  Viele 
ilferufe  konnten  durch  gezielte  Beratung  kurzfristig  erledigt,  bzw.  den H

relevanten Institutionen und Stellen zugeführt und überantwortet werden.  
 
Besonders wichtig  dabei  ist  die  ausgezeichnete  Kooperation mit  relevanten 
Fachberatungsstellen  und  allen  in  diesem  Bereich  agierenden  Vereinen, 
besonders  wenn  es  um  psychosoziale  Probleme  bzw.  Drogen‐  und 
edikamentensucht,  Depressionen,  etc.  geht,  die  der  SSC  immer  den  dafür 
rädestinierten Instituten zuführt. 
M
p
 
WOHNUNGEN UND MÖBEL:  
 
Für 13 Projekte wurden Wohnungen zur Gänze und in 6 Projekten teilweise 
mit uns kostenlos von Spendern überlassenen Möbeln eingerichtet, wofür wir 
einerseits den Spendern, aber auch unserem „MÖFIX“ Team unter der Leitung 
von  ObmStv.  Michael  Schwiegelhofer  herzlich  danken,  welcher  sich  neben 
dem  Brotberuf  in  seiner  Freizeit  mit  Begeisterung  gemeinsam  mit  seinen 
ehrenamtlichen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen einsetzt.  
 
MIETRÜCKSTÄNDE, ENERGIE- UND HEIZKOSTENRÜCKSTÄNDE, 
LEBENSMITTEL: 
 
Ein großer Teil der Spendengelder wird für die Abdeckung von Rückständen 
bei Mieten, Energie‐ und Heizkosten, Kleidung, Lebensmitteln (Lebensmittel‐
gutscheine)  aufgewendet,  wobei  die  Betroffenen  KEIN  Bargeld  in  die  Hand 
bekommen.  In  Zusammenarbeit  mit  der  BH  Neunkirchen  werden  bei 
Empfängern  der  bedarfsorientierten  Mindestsicherung  (BMS)  Mieten  und 
Energiekosten  direkt  an  die  Vermieter  bzw.  Energielieferanten  überwiesen. 
Das  ist  unbedingt  erforderlich um eine Nachhaltigkeit  zu  erreichen und um 
ständig wiederkehrende finanzielle Engpässe zu vermeiden.   

 
 

10.  HILFE BEI INDIVIDUELLEN HÄRTEFÄLLEN (Auszug) 
  

KOOPERATIONSGROSSPROJEKT: „INNENLIFT POTTSCHACH“      
Dieses Projekt wurde aufgrund des Umfanges über ein eigenes Projektkonto des 
SSC abgewickelt und ist im Kassabericht nur teilweise enthalten. 
Projektchronologie: Eine Familie mit 2 Kindern (8 und 13 Jahre) bewohnt ein 
(vor der Geburt des 2. Kindes) über Fremdfinanzierung, angekauftes 
Reihenhaus. Das zweite Kind kam mit einer schweren Behinderung (Pflegestufe 
7) zur Welt. Die Mutter pflegt das Kind rund um die Uhr, der Vater ist 
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Alleinverdiener. Die Mutter musste das Kind immer in das Obergeschoß (dort 
befinden sich Schlafzimmer und Badezimmer) tragen. Auf Grund eines 
Herzfehlers der Mutter und des zunehmenden Gewichtes des Kindes war dies 
nicht mehr möglich. Die Anschaffung eines Liftes sowie zusätzlich der 
behindertengerechte Umbau des Badezimmers und des WC waren dringend 
erforderlich, wobei ein Treppenlift aufgrund der baulichen Gegebenheiten 
technisch nicht möglich war. Die veranschlagten Kosten hätten die finanziellen 
Möglichkeiten bei weitem überlastet. Der Schwarzataler Social Club übernahm 
das Projekt und konnte (inklusive der kompletten Abwicklung mit den 
Behörden, Firmen usw.) folgendes Endergebnis für die Familie erreichen: 

 
ENDABRECHNUNG  
Sanierung Bad, WC und Einbau Lift 

 
KOSTENAUFSTELLUNG (gerundet) 
Baupläne/Bewilligungsunterlagen/TÜV  €        250, 
InnenraumHomeLiftanlage      €   22.000, 
Badezimmer/WC/Liftschacht      €   31.500, 
Elektroinstallationen        €     1.500, 
Spezielle Orthopädietechnik      €        800,   
Gesamt ca.             €   56.000,     

 
 

ERHALTENE UNTERSTÜTZUNGEN/SPENDEN/FÖRDERUNGEN     
  Katastrophenhilfe österreichischer Frauen      € 6.000, 

Verein Hoffnung für Kinder          € 2.000, 
Elfriede Biederbeck Fonds           €    500, 
Firmenspende (Firma möchte anonym bleiben)    € 10.000, 
Bundesministerium für Familie          €   7.800, 
PVA                  €  3.440, 
Bundessozialamt:              €  4.550, 
BH Neunkirchen              €  2.250, 
Licht ins Dunkel              €  2.000, 
Leinis Wirtn Hirtn (BenefizFußballturnier)      €  2.500, 
Schwarzataler Social Club           €  3.000, 
Privatspende               €     300, 
zus. Rabatte                €     250, 
Verein für Kinder mit Bewegungsstörungen      € 10.300, 

   Eigenanteil der Familie            €   1.110, 
 
Gesamt:                        € 56.000, 
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WOHNUNGSPROJEKT: „VIER KINDER“ 
Eine  Mutter  mit  vier  Kindern  musste  dringend  aus  einem  bestehenden 
Großfamilienhaushalt  nach  erfolgter  Trennung  vom  Ehemann  ausziehen  da 
eklatante Gefahr  im Verzug war. Durch  vorbildliche Zusammenarbeit unserer 
Projektleiterin Margit Andraschky mit der BH Neunkirchen, der Neunkirchner 
GmbH & Co.KG Siedlungsgenossenschaft, dem SSCMÖFIX Team, NEW TRÖDLER 
und freiwilligen Helfern konnte rasch eine Wohnung beschafft, die Finanzierung 
aufgestellt und    durch Einrichtung mit  gespendeten,  gebrauchten Möbeln  zu 
einer  beispielhaften  VorzeigeWohnung  saniert    nach  kurzer  Zeit  an  die 
glückliche Mutter  übergeben werden.  Besonders  hervorzuheben  ist  dabei  die 
spontane  kostenlose  Spende  eines  Pelletsofens  des  renommierten 
oberösterreichischen  PelletsofenHerstellers  RIKA  um  den  schulpflichtigen 
Kindern das nicht ungefährliche Einheizen zu sparen . 
 
PROJEKT „PREKARIUM“ 
Der  SSV  verfügt  über  eine  vorübergehende  Notwohnung  in  Ternitz,  ein  so 
genanntes  „Prekarium“, welches  von  Ehrenmitglied  Bürgermeister  LA  Rupert 
Dworak  dem  SSC  zu  Betriebskosten  überlassen  wurde.  In  dieser  Wohnung 
wurden bereits mehrere Personen, die nach  einer Delogierung auf der Straße 
standen und nicht wussten, wohin, untergebracht. Es ist sehr schwer, für solche 
in  Ausnahmesituationen  befindliche  Menschen  eine  Wohnung  zu  finden,  da 
Siedlungsgesellschaften mangels Bonität und Reputation fast keine Wohnungen 
mehr an sozial Schwache vergeben. In einem Fall löste die Unterbringung eines 
obdachlosen  ehemaligen  Nationalrats  bezirksweit  sogar  eine  massive 
Polarisierung aus. Der SSC steht aber auf dem Standpunkt, dass  jeder Mensch, 
auch  nach  dem  tiefsten  Fall  eine  neue  Chance  gegeben werden  sollte, wenn 
letztlich guter Wille des Betroffenen merkbar ist. 
 
PROJEKT „ZELT“ 
Genau  am Heiligen Abend wurde  von  einem  sozial  verantwortungsbewussten 
Menschen  (SSC  Mitglied  Heinz  Spielbichler)  ein  Obdachloser  aus  einem  Zelt 
nahe  dem  Petersberg  bei  Ternitz  gerettet  und  in  einer  beispielhaften 
Kooperation des SSC mit BH, AMS, SOMA, Gemeinde Ternitz, Hrn. André Tanzer 
(er  stellte  sofort  ein  Notquartier  zur  Verfügung),  Bine´s  Lounge,  den 
KOCHENDEN  ENGELN  (SSC  Mitglied  Dr.  Monika  Radax)  und  hilfsbereiten 
Privatpersonen, mental und sozial wieder auf festen Boden gestellt. Dem Mann 
konnte  dadurch  wieder  neuer  Lebenswille  und  Sinnhaftigkeit  seines  Daseins 
zurück  gegeben werden,  er  ist wieder  voll  in  die  Gesellschaft  integriert  und 
arbeitet  bis  zum  heutigen  Tag  ehrenamtlich  im  SOMA Markt.  Die  Gemeinde 
Ternitz  stellte  eine  kleine Wohnung  zur Verfügung,  die  vom  SSC  eingerichtet 
wird.  AMS  und  SSC  bemühen  sich  für  den  gelernten  Elektriker  um  eine 
Anstellung um ihm wieder eine normale Versorgungsbasis zu schaffen.  
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11. 

o

SSC PARTNER 
 

BEHÖRDEN 
NSCHAFT NEUNKIR

o RK NEUNKIRCHEN 
 CHEN BEZIRKSHAUPTMAN
GEMEINDEN IM BEZI

o EN AMS NEUNKIRCH

o 
BANKEN 

o 
BANK AUSTRIA 

o 
BAWAG PSK 

O NÖ 
o 

LANDESHYP

o 
RAIFFEISENBANK 
SPARKASSE 

o VOLKSBANK NÖ SÜD 
SOZIALE ORGANISAT

o OBILES HOSPIZ 
ÖFF IONEN  ENTLICHE 

o 
CARITAS UND M

o  
DIAKONIE 
NÖ HILFSWER
ROTES KREUZ

o 

K
o  

VOLKSHILFE 

o 
SERVICECLUBS 

o 
KIWANIS NEUNKIRCHEN 
LIONS CLUB OPERA VIENNA  

o ROTARY CLUB NEUNKIRCHEN  
REGIONALE VEREINE 

o MIT BEH. KINDERN 
ÜBERREGIONALE UND 

o 
ARBEITSPROJEKT FRAUEN 

o 
B‐ENGEL TERNITZ 

o IN DIE MÖWE  
BLAUES KREUZ TERNITZ 

E
o  

FÖRDERVEREIN MÖWE & VER
EN

o 
FRAUENHAUS NEUNKIRCH

o 
FREIRAUMFRAUEN TERNITZ 

o ID 
FÜR UNSER WELT PITTEN 

o 
GEMEINDE CENACOLO KLEINFRAUENHA

o  
HELFENDE ENGEL TERNITZ 

UND JUGENDREHA
o TZ 

INITIATIVE KINDER‐ 

o 
INTEGRATIONSWERKSTÄTTE TERNI

N 
o AMILIE TERNITZ 

JUBS NEUNKIRCHE
E F

o 
KAMILLIANISCH

o 
KOBV REICHENAU 

SFADEN 
o ITTEN 

LEBEN

o 
MIDZ KIDZ P

o 
NESIB 

T 
o 

NEUSTAR

o 
PHÖNIX OSTARRICHI 

o  TERNITZ 
PILGRIM 

o 
SENIORENBETREUUNG 65+

o 
SOMA TERNITZ 

OHNEN 
o HWARZATAL 

SOWO SOZIALES W

o 
SOZIALE INITIATIVE SC
STERNTALERHOF 

o VEREIN SILBERSBERG 

o 
SPONSORFIRMEN  

HEN 
o 

BAUMAX NEUNKIRC

o 
BAUSTOFFWERK WEISSENBÖCK 

o HBERGER 
BAUSTUDIO HÖFER 

N AIC
o 

BAGGERARBEITE

o 
BLUMEN HOCHHOFER 
BLUMEN VEITH 

o BÜRGER INSTALLATIONEN 

 
o N CONCORD MATRATZE

DER 
o LER 
o DER WEINFIN

o 
DER WEINHAND

o 
EDV GÖSCHL 

o  GMBH 
EDV SCHICKER 

o 
ELEKTRO KAMPICHLER

o 
ELEKTRO SZALAY  

G 
o GER  

EMBERS CONSULTUN
ER

o   
EURO SPAR STEINB

NBAU
o T 

FRED TROCKE

o 
FLIESEN SCHMID

o 
FREDO CAFÉ 

o 
FLICH GMBH 

o 
FOTO WIELAND 

o 
GSCHAIDER HOLZBAU 

o 
HARTBERGER TISCHLEREI 

o ÖLE 
HATZL INNENAUSBAU 

o 
HOCHHAUSER MINERAL

o 
HUBER BROT TERNITZ 

o 
KABICHER SPENGLEREI 

o CHEN 
KÄRCHER SISSI REITERER 

R
o 

KESSLER WERBUNG NEUNKI

o 
KOPIERINSEL NEUNKIRCHEN 

UNKIRCHEN 
o  WR. N. 

LAGERHAUS NE

o 
„LE BASAR“ MÖBELMARKT

o 
MALER MARIC 

o CH 
MALER SPICKER TERNITZ 

 ERLA
o AKLER 

MATER SALVATORIS BAD

o 
MBP VERSICHERUNGSM

 
o  

MEDIASHOP TELESHOP
KT

o 
MERKUR SUPERMAR

o 
METRO – DER MARKT  

o UNK. 
MIA ARCHITEKTUR 

o 
MODELLREGION ENERGIE NE

o 
ORTHUBER AUTOHAUS 

o 
ORTHOTECH WR. NEUSTADT 

 
o TZ 

PEHOFER TRANSPORTBETON
NI

o 
PICALEK KINOCENTER TER

o 
PUSIOL BAUUNTERNEHMEN 

o  
RAX SCHUHHAUS KNÖBEL  

CK
o  

RUDISCHER & PANZENBÖ

o 
SBT‐KFZ TECHNIK TERNITZ

o 
SCHNEIDER & PARTNER 

o EIN 
SCHÖNGRUNDNER BÖDEN 

ST
o T  

SPAR KOLLER GRIMMEN
RK

o T 
SCHILOWSKY BAUMA

LLIBER
o 

SCHOELLER A

o 
STEINER VORHÄNGE 

o  WIMPASSING 
TOP REPAIR 

o 
VERSTEIGERUNGSHAUS

o 
VITAQUARZ 

ILIEN 
o R 

WIESENWEG FAM

o 
ZIEGLER INSTALLATEU
ZÖGER ELEKTRO 

o ZUGSBRATL ELEKTRO 
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BEZIRK RTNER SWEITE MED

KSBLÄTTER 
o 

IENPA
o BEZIR

o 
DER MONAT 
NÖN  

o SCHWARZATALER ONLINE 
 

 
 

 
 
 

 
 

HILFSANSUCHEN AN DEN SSC 
 
Das  mit  dem  LÖWENHERZ  2013  Sozialpreis  ausgezeichnete  SSC  Modell 
SOZIALMOSAIK  hat  sich  in  der  Handlungsbedarfs‐Findung  und  in  der 
Abwicklung  von  individuellen  sozialen  Hilferufen  bestens  bewährt.  Die 
steigende Zahl der hereinkommenden Notfälle erfordert allerdings eine neue, 
wesentlich effektive Bearbeitungsform: 

 
 ilferufe werden vom SSC  IN  JEDEM FALL  zuerst an das Sozialamt der H
BH Neunkirchen weitergeleitet, es sei denn, diese kommen von der BH. 
  

 ie  BH  nimmt  dann‐falls  erforderlich‐zur  Abstimmung  mit  dem  SSC d
Kontakt auf  

 u
 
Danach erfolgt die Abstimm ng einer gemeinsamen Vorgangsweise 
 

 Hausbesuche,  persönliche  Treffen  nach  Vereinbarung,  vor  allem  für 
ältere Menschen, die keine modernen Kommunikationsmittel haben.  

 
Der  SSC  ist  ein  privater Verein  und daher  ist  für  den Fall,  dass  der  SSC  für 
eine  Hilfestellung  beigezogen  werden  soll,  eine  unterzeichnete  schriftliche 
Ermächtigung (Vollmacht) der Betroffenen erforderlich.  
 
SO KÖNNEN SOZIALE HILFERUFE ÜBERSENDET WERD
 

 

EN:  

über Homepage www.schwarzataler‐socialclub.at, Button „HELPLINE“ 
http://www.schwarzataler‐socialclub.at/kontakt.php, V

 

ollmacht downloaden  
und mit schriftlicher Darstellung der Notsituation per Antwort‐Mail retournieren 
Per E‐Mail auf ombudsmann@schwarzataler‐online.at   

 als SMS oder als gesprochene Nachricht auf MAILBOX an folgende Telefon‐Nummern 
senden  

 0677 61387507 (Allgemeine Fragen) 
 0677 61387427 (Möbel und Geräte)  

Diese beiden Telefonnummern werden täglich am Abend abgehört und im Normalfall 
innerhalb von zwei Arbeitstagen beantwortet.  

 
 

 

mailto:ombudsmann@schwarzataler-online.at
mailto:ombudsmann@schwarzataler-online.at
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12. AUSZUG AUS VERANSTALTUNGEN 2014 
 

 
 30 Jänner 2014                            Generalversammlung im Pyhrahof 
 insam mit FV MÖWE     03. Mai 2014                                 70 Jahre GLENN MILLER geme

ins MÖWE                                                           zugunsten des Vere
 04. Juni 2014                                Parlamentsbesuch  
                                                         mit Ehrenmitglied NR Johann Hechtl 

 ORIS 23. Mai 2014                                SING MIT Nachmittag im MATER SALVAT
 09. Mai 2014                                Mitwirkung bei 90 Jahre Fa. Hochhauser 
 20. Juni 2014                               Einladung zu Sommersonnwendfest Aggsbach Dorf 
 osch TK Paintings 23. August 2014                         Charity Malkurs von und mit Karin P
 er  29. August 2014                         Mitwirkung bei Sommerfest in d
                                                        Integrationswerkstätte Ternitz 

 T, Stand bei KNAXX   30. August 2014                         Sammelaktion SCHULSTAR
                                                        Flohmarkt in Neunkirchen 

 24. Oktober 2014                       Vernissage „Bernd Svetnik“, Mühlfelderhof  
 Spies                                                         Neunkirchen mit Sax‐Performance von Manfred

 06. Oktober 2014                       SING MIT Nachmittag im Pflegeheim Goggnitz 
   14. November 2014                  Nostalgieparty WICKIE, WUZZLER, WURLITZER mit

ALTHY, JUPP & ROY und der                                                          YOUNG, STRONG & HE
                                                        SSC RÜSCHERLBAND 

 28‐30. November 2014           ADVENTMARKT Ternitz 
 05.‐08. Dezember 2014           ADVENTMARKT Ternitz 
 12./13. Dezember 2014          ADVENTMARKT Wimpassing 
 17./18. Dezember 2014           it unseren  ADVENTMARKT  Wien Kärntnerstraße (m
                                                       Sponsoren LIONS CLUB OPERA VIENNA)  
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13. AKTION SOCIAL TALER 

ie im Februar 2012 gestartete bezirksweite Aktion SOCIAL TALER wurde 2013 
 

D
weitergeführt, aber 2014 nicht weiter intensiviert. 
 
Durch die Tatsache, dass sich viele Menschen im Bezirk mit den Aktivitäten des 
SCHWARZATALER  SOCIAL  CLUBS  mehr  und  mehr  identifizieren  können  und 
uch  einen  Beitrag  dazu  leisten wollen,  aber  auf  Grund  ihrer  finanziellen  Lage a
limitiert sind, lässt der SSC 2015 die AKTION SOCIAL TALER wieder aufleben.  
 
Mit  einem Dauerauftrag  von 2 € pro Monat unterstützen  Sie nachhaltig  unsere 
Projekte  und wir  laden  alle  ein,  sich mit  dieser wohl  für  viele  leistbaren,  aber 
effizienten  Kleininvestition  einzubringen  um  dadurch  den Wahlspruch  des  SSC 
GEMEINSAM SIND WIR STARK mit leben. 

Die Angestellten aller Banken des Bezirks sollten über die Aktion SOCIAL TALER 
informiert. Wenn weitere Informationen zu dieser Aktion benötigt werden, bitte 
um Mail an 

 

ombudsmann@schwarzataler‐online.at .     
 
 

14. KOMMENTARE  
 
„Ihr  habt  mir,  nachdem  mich  meine  Familie  fallen  gelassen  hat,  in  einer 
schwierigen  Lebensphase  ohne  viel  zu  fragen wieder  Lebensmut und  einen  Sinn 
gegeben. Ich habe viel Freude an meiner derzeitigen ehrenamtlichen Tätigkeit im 
SOMA und an meiner neuen Wohnung. Ich weiß nicht, ob ich ohne eure Hilfe heute 
noch hier wäre“ (Ternitz) 
 
„Danke allen Mitarbeitern des SSC für die Beschaffung und kostenlose Einrichtung 
meiner Wohnung, es war Hilfe in höchster Not“ (Gloggnitz) 
 
„Dass es so etwas wie euch heute überhaupt noch gibt, dass sich Menschen ohne 
Bezahlung für andere einsetzen! Unglaublich, danke!“ (Stuppach) 
 
„Wir hatten wirklich kein Geld mehr und konnten uns nichts mehr zu essen kaufen. 
Danke für die Lebensmittelgutscheine“ (Neunkirchen) 
 
„Oida, der woar  echt  cool, der Pedingbär!“  (ein  ca. Siebenjähriger  strahlend mit 
Weihnachtspackerln  nach  der KinderWeihnachtsFilmvorstellung  PADDINGTON 
m Kino Ternitz) i
 
 

 

mailto:ombudsmann@schwarzataler-online.at
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15. AUSBLICK 2015 

ach dem geglückten Projektschienen‐Start im Dezember 2014  
 

N
 
MAHLZEIT –  Unterstützung für Mittellose für eine warme Mahlzeit  

gemeinsam mit SOMA und den KOCHENDEN ENGELN 

BDACH –  , die aktiv  
 
O

 

lebenswertes und leistbares Wohnen für Menschen
an der Verbesserung ihrer Situation mitarbeiten  

EBENSWERT -L   Unterstützung für Reha‐ und Heilbehelfe in überprüften  
Fällen, Abfederung individueller Härtefälle & Notsituationen 

 
werden  diese  Bereiche  Zug  um  Zug  ausgebaut,  wobei  der  SCHWARZATALER 
SOCIAL  CLUB  sich  dessen  völlig  bewusst  ist,  dass  diese  Aktionen  nur  ein 
Tropfen auf den heißen Stein sein können und die Mittel und Kapazitäten des 
SC  bei  weitem  nicht  ausreichen,  um  den  gesamten  Bezirk  Neunkirchen S
abzudecken. 
 
Es  ist  aber  die  erklärte  Vision  des  SSC,  dass  dieser  „Tropfen  auf  den  heißen 
tein“  Signalwirkung  in  unserem  Bezirk  bei  Gemeinden,  Serviceclubs  und S
Vereinen bewirkt.  
 
So  werden  wir  auch  nicht  müde,  immer  wieder  alle  zur  Zusammenarbeit 
erzlich  einzuladen, wobei  sich der SSC auch gerne  in die hintere Reihe  stellt h
und nur seinen Teil beiträgt!  
 
achstehend  unsere  Kontonummern,  falls  jemand  die  Arbeit  des N

SCHWARZATALER SOCIAL CLUBs finanziell unterstützen möchte 
   
RAIKA TERNITZ:     IBAN AT373286500000003434 BIC:RLNWATWWNSM  

N 
SPARKASSE TERNITZ:   IBAN AT972024105001136281 BIC:SPNGAT21XXX 

:  R
NK:   W 

VOLKSBANK NEUNK IBAN  AT524443024286050000 BIC:VBOEATWWW
ANK AUSTRIA NEU IBAN  AT40 1200 0516 8008 2082 BIC: BKAUATWB
BAWAG PSK TERN:  IBAN AT506000000510088107 BIC: OPSKATWW 
 
Wir  bedanken  uns  im  Namen  des  Vorstands  des  SCHWARZATALER  SOCIAL 
LUBS  herzlich  für  Ihre  Aufmerksamkeit  und  bitten  weiter  um  Ihre 
ohlwollende Unterstützung! 

C
w
 

GEMEINSAM SIND WIR STARK 
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16. WICHTIGE SSC PARTNER-KONTAKTE 

 
 

KOCHENDE ENGEL SSC‐Menü‐Lieferservice  
www.kochende‐engel.at 
Tel.  0676 50 96 515  
 
SOZIALAMT DER BH NEUNKIRCHEN 
Peischingerstraße 17, 2620 Neunkirchen 
Tel. 02635 9025‐0, sozialarbeit@noel.gv.at  
 
RÄUMUNGEN, GÜNSTIGE MÖBEL 
 
PHÖNIX OSTARRICHI Tel. 02630 34240‐0  
ternitz@phoenix‐ostarrichi.at  
 
NEW TRÖDLER Tel. 0664 5537052  
newtroedler@gmail.com  
 
SOKA – SOZIALKAUFHAUS  Tel. 0664 3920051  
flohmarkt122@gmx.at 
 
SOMA SOZIALMARKT TERNITZ 
Gfiederstraße 3, 26130 Ternitz, Tel. 0676 880 44 250 

 

soma.ternitz@somanoe.at 
 
FRAUENHAUS NEUNKIRCHEN 
Tel. 02635 68971 oder Tel. 0676 5392790 
 
KINDERSCHUTZZENTRUM MÖWE 
Tel. 02635 666 64 helpline 0800 808088 
 
SCHULDNERBERATUNG WR. NEUSTADT 
Tel. 02635 666 64, wr.neustadt@sbnoe.at  
 

 
 

http://www.kochende-engel.at/
mailto:sozialarbeit@noel.gv.at
mailto:ternitz@phoenix-ostarrichi.at
mailto:newtroedler@gmail.com
mailto:flohmarkt122@gmx.at
mailto:soma.ternitz@somanoe.at
mailto:wr.neustadt@sbnoe.at
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Nach dem MODELL SOZIALMOSAIK werden unsere Projekte abgewickelt. Bitte 
ontaktieren Sie uns, wenn Sie genau wissen möchten, wie der Projektablauf erfolgt. k
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Mit der AKTION SOCIAL TALER (2 EURO pro Monat, aber auch höhere Beträge möglich) 
hhaltig.  unterstützen Sie unsere sozialen Projekte nac

achstehend finden Sie einen Dauerauftrag!  
 
N
 

 
 

UNIVERSELLER DAUERAUFTRAG FÜR ALLE BANKEN DES BEZIRKS 
NEUNKIRCHEN - SCHWARZATALER SOCIAL CLUB – AKTION SOCIAL TALER 
 

 
RAIKA TERNITZ: IBAN AT3732 8650 0000 003434 

SPARKASSE TERNITZ: IBAN AT9720 2410 5001 136281 
VOLKSBANK NEUNK: IBAN AT5244 4302 4286 050000 
BANK AUSTRIA NK: IBAN AT4012 0005 1680 082082 
BAWAG PSK TERNITZ: IBAN AT5060 0000 0510 088107 
 
Auftraggeber/Kontoinhaber: …………………………………………  
 
 

Adresse: ………………………………………………………………………..  

 

Kontonummer Auftraggeber: ……………………………………….  

 

IBAN Auftraggeber: ………………………………………………………  
               
 

Bitte buchen Sie bis auf Widerruf den Betrag von 2,00 € monatlich von meinem oben angeführtem Konto auf 
die korrespondierende Kontonummer des SCHWARZATALER SOCIAL CLUB  für die AKTION 
SOCIAL TALER ab. (Jedes Bankinstitut hat für die Aktion SOCIAL TALER ein eigenes Konto 
eingerichtet).  
 
Erstmalige Überweisung am ………………… (Datum)     
 
 
………………………………                                        …………….………………………….                
Ort, Datum                                     Unterschrift des Auftraggebers 
 
 

                   DANKE! 
 
GEMEINSAM SIND WIR STARK 

 


